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Karlsruher ^
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den b . Jnny t8r6 .

Mit Großherzvglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Kauf - Anträge .
(Zl Karlsruhe . sGartenv .' rsteigerung . 1 Die

von RatliSverwandlen Bai er dahier in erster Ehe
errungene Garten in hiesigem Bann gelegen , benannt -
lich zwey Viertel vor dem Linkenheimer Thor , neben
Ankerwrrtk Burghart und Hofmusikus Satzger , und
ferner ein Viertel oa ' elbst neben Hofschloffer Nau und
BauConcucl . ur Mößner , werden der Erdiheilung
wegen , Montag den 17 . Juny d . I . Nachmittags
2 Uhr , im Gasthaus zur Stabt Stcaßbucg , öffent¬
lich an den Meistbietenden zu eigen versteigert werden .

Karlsruhe den 24 - May > 8 , 6 .
Großh . Sladlamtsrcvisorat .

( t ) Karlsruhe . sMeßwaarenEmpfeklungj
F . Copeland von Mannheim , Modiste Ihrer K . H .
der Frau Großherzvgm von Baden , bezieht abermals die
hiesige Messe mit einem schönen Assortiment Pariser
Kopfputz , Negligeebäubchen , Chemisetten von französ .
Stickerei , s. me iralienssche weiße und schwarze Srroh -
hüte , Filvscheschleier und Tücher , färbige , weiß ? , kurze
unc lange lederne und BalistHandschuhe , alle Socl . n
der neusten Bänder , seine pariser Blumen u . Federn ic .
in befriedigter Auswahl und zu billigen Preisen . Die
Boutique ist auf dem Marktplatz in der Mittlern Reche .

Pachtanträge ond Verleihungen .
LogisBerleihungen in Karlsruhe .
Bei Schreinermeister Schulz in der neuen

Herrengass « sind zwei Zimmer nebst Küche monatlich
zu verleiben .

Zn der alten Kreuzgaffe Nro . 5. ist der obere
Stock zu verleihen , bestehend in 5 Zimmern , Küche ,
Keller und Holzremise . und kann auf den rz . Zuly
bezogen werden . Das Nähere ist im untern Stock
bey Drechslermeister Bücl >A zu erfragen .

Bey Hofschmidl Bocks Wlttwe sind einzelne
Zimmer mu Bett und Model zu vermiethen und kön¬
nen auf den 1 July bezogen werden .

Ein Logis von 6 Zimmern , wovon 5 tapezirl
und beltzbar , nebst Küche , Keller , verschlossener
Holzlage und Speicherkammer , auch Platz für Pferde
iw Stall , ist in Zen 8 Tagen , oder auf dm rz .
Zuly zu vermiethen . Wo ? sagt das Comptoir
dieses Blattes .

Im Eckhaus der Erbprinzen - und Karlsstraße ,
der Easerne gegenüber , ist im zten Stock ein tape -

zirkes Zimmer mit oder ohne Möbel auf den 1 . Zuly
zu beziehen ; das Nähere ist im Hause sechsten bey
Hofmusskus König ; u erfahre » .

Ein Logis in der Zähringer Straße von 6 ta -

pezirtcn Zimmern , r Dachkammern , Küche, Theil
am Speicher , Wafchhaus , Keller und Stallung für
z Pferbe ist auf den rz . Juli zu beziehen ; wo ?

ist >m Comptoir dieses Blattes zu erfahren.

( >) Karlsruhe . sLogisgrsuch . s Es wünscht

jemand für eine stille Haushaltung auf den July oder

August d > I . ein Logis von 4 Zimmern nebst Küche ,
Holzplatz , Speicher und Keller , in der mittleren

Gegend der Stadt zu erhallen . Es wüßten aber

wenigstens r Zimmer , nebst Küche und Kückvnkam -

Mer im mittleren Stock und vornenkerauS seyn .
Nähere Nachricht gibt das Comptoir dieses Blattes .

( r ) Karlsruhe . jLogiSgesuch. I Eine einzelne
Dame mit einem Dienstboten , sucht ein Logis von z
schönen tapezirten A mmern , nebst einer Maabkam -

mer , auf den 2z . Zuly zn mielhen . Wer solches zu
verleihen hat , wolle es bey Schneidermeister Wer »

ger anzcigen .

Bekanntmachungen .
( , ) Karlsruhe . sEmp 'eklung . j Der hieher

berufene Maler d ' Aprix hat mehrere PcrlrailS
bereits verfertigt , die seine Kunst im Treffen bewiesen

und ihm vielen Beyfall erworben haben . Der Puls

jedes Bildnisses , welche« in einem Tag fertig wird ,
ist r Ducaten . Er iogirt in der neuen Waidgass «

Nro . 36 . eine Stiege doch.
( l ) Karlsruhe . sVerlobrne Haarkette . j

Am Pfingstmontag ist eine Haarteile mit goldenen

gebrochenen Ringen mit einem kleinen Medaillon von

der neuen luthersschen Kirche bis auf den Markipmtz
verloren gegangen , der redliche Finder wolle solche

gegen eine Belohnung im Comptoir deS Anzeigeblatts

abgeben .
( ,s Karlsruhe . sV - rlohrnr « Brasselet . ) Am

Pfingstmontag ist von der kalkvlssäen Kirche biS zur
Hvspilalstraße ein Haarbrassceet mit goldenem Schlöß¬
chen verlohcen gegangen . Der Finder wolle diß im

Comptoir des Anzeigeblatts gegen eine Belohnung
anzngen.



( > ) Karlsruhe . ( Anzeige an diejenigen , die
bauen lassen . ) Exlraclus aus dem schwäbischen Mer¬
kur und der allgemeinen Zeitung , über die Beschrei¬
bung eines Ofens , dessen Original von SrurzBlech , von
dem Bergwesen Direktor zu Stuttgarts , sammt einer
Commission in 6 Mitglieder bestehend , als der vor -
theilhasleste , auf alle Weise geprüft , und mit Prämie
belohnt worden ist .

Dieser Ofen beitzt mit zwei Händen
voll Holz ein großes Zimmer , ist zugleich zum
Kochen , Dämpfen , Braten , Backen und Obstdör¬
ren eingerichtet . Man heitzt und kocht , in oder
ausser dem Zimmer . Eine Frau kann in ihrer
warmen Stube ein vollständiges Essen sammt Eaffee
säst beimlich zubereiten , ohne sich der Erkältung
der Füße und der schweren Luft der Kamine auszu¬
setzen . Wenn sie nicht selbst kocht , kann sie auf die
Köchin genau acht geben . Geschirre von weißem
Blech , die glänzend auf den Tisch warm gestellt wer¬
den können , kann man gebrauchen , weil weder
Flamme noch Rauch daran kommen . Es giebt viele
Häuser , worin die Küche unten , oben , oder sonst
entfernt ist , das Speiszimmer vielmal geöffnet und
die Speisen kalt werken , ehe sie auf den Tisch kom¬
men . Ein Rohr teilet den Dampf der Speisen aus
dem Zimmer wo gekocht wird . Di « Speisen erhallen von
oben , von der Seite wie von unten , eine gleiche Hitze ,
weßwegen man darin auSbratcn ( auch am Bratspieß )
und backenkann . Der Kochkasten dient nach der Kocherey
vermittelst drathener Gittern zum Obstdörren . In¬
dem der Holzbchälter nicht mehr als r Hände voll
Holz fußt , kann das Gesinde nicht überheitzen , wie tey
den gewöhnlichen Oefe-n , welches so oft , zum Aerger der
Herrschaften , der Fall ist. Indem der Rauch inner¬
lich auf sich selbst circulirt , ohne gewöhnliche Röhre ,
und dadurch verzehrt wird , er geht kalt hinaus .
Der Ofen braucht nur alle 6 Monate geputzt zu
werten . Das Holz kommt in « inen Extrabehälter ,
weicher , wenn der Ofen zu heiß ist , mit kalten Hand¬
beben sammt der Asche herausgenvmmen wird . 8ub -
lata causa tolbuntur esissclus . Das unterste Blatt
ist von SrurzBlech , und man bekommt so viel Hitze
von unten als von allen Seiten . Die Hitze mit
Aufsätzen und Röhren hinaufzuführen , ist gegen all«
Gründe der Chemie , der Kopf wird hitzig und di«
Füße bleiben kalt .

Der Unterschriebene hat auch eine unfehl¬
bare Einrichtung um r oder z Zimmer , mit einem
Feuer zu H itzen erfunden . Wer nicht gern sein Geld
in Asche verwandelt sieht , kann von ihm ein deut¬
liches Model in Pappendeckel um 4 st - bekommen .

D ' Aprix , Portraitmahler ,
in der neuen Waldgasse Nr » . z6 .

eine Stiege hoch.

Kirchenbuchs - Auszüge .
In der hiesig katholischen Gemeinde . (Geboren . )

Den atz . April . Ludwig Wilhelm August , Bat . Hr .
Johann Georg Schulz , Großh . Hofschauspieler.

Den ab . Karl August Friedrich Franz , Bat . Hr .
Karl Ludwig Friedrich von Beust , Großh . Major und
Commandeur des 8tcn Landwehcbataillons .

4ven a . May . Karl , Bat . Hr . Gottlieb Friedrich
Walter , Großh . Hof - und KabinetsSteinschncider .

De» tz. Johanne Ernestine , Bat . Gottfried Esser ,
Schutzbürger .

Den rr . Heinrich Johann Anton , Bat . Hr . Johann
v. Wänker , Hauptmann im Inf . Reg . v . Stockhorn .

Den 18. Johann Jakob Kaspar , Bat . Johann
Muckcnschnabel, Hintersaß .

Den aZ. Agnes Johanne Margarethe , Bat . Hr .
Franz Wörner , Oberlehrer anber kath. deutschen Schule .

Den 27 . Katharine Karoline , Bat . Hr . Joseph
Eisele , Großh . Beifchenk.

Den L7 - Auguste Sophie , Bat . Kaspar Weick,
Sergeant bei der Großh . Leibgrcnadiergarde .

In der hiesig katholischen Gemeinde . tKopulirt . )
Den b . May . Franz Baumgärtner , Bürger und Schnei¬
dermeister , mit Marie geb . Gleichmann , des Heinrich
Müller , gewesenen Bürgers und Schneidermeisters hin-
terlaffene Wittwe .

Den ra . Joseph Maier , Bedienter bei Hrn . Gen .
v . Freiste » , mir Margaretha Faigel von Linkenheim.

Den 19 . Joseph Eiken , Schuhbürger und Wittwer ,
mit Victoria Dietrich von Badenschcuern.

Den 21 . Hr . Joseph Reis , Mundschenk bei Jbrer
Hoheit der Frau Markgräsi » , ein Wittwer , mit Jgsr .
Elisabeth Link von Sinzheim .

In der hiesig reformirten Gemeinde . ( Kvpulirt . )
Den 28 . May . Jakob Heinrich Will , Bürger in Schries¬
heim , mit Karoline Seyfried aus dem Wildbad im
Würtembcrgischen .

In der hiesig katholischen Gemeinde . ( Gestorben . )
Den 7 . May . Franz kottermann , Invalid , gebürtig von
Hosheim in NassauUsingen, ledig , alt b6 Jahr ; starb
am Schlagfluß .

Den 8 . Barbara geb . Weißach, Ehefrau des Johann
Schneider , Sergeant im JnsankerieRcgiment ^ Gvaf Höch¬
berg , alt 3o Jahre ; starb an Entzündung .

Den r 3 . Katharine gcb . Haidan , Ehefrau des Feld¬
webels Ricolaus Spitz , alt 6ti Jahr , starb an Entkräftung .

Den 22. Mo ^dalene Franzir -ke , Bat . Andreas Sie¬
ben , Maurer und Hintersaß , alt 1 Jahr , 1 Monat rc>
Lage , starb an Aehrgichtern.

Den 23 . Julius , Bat . Hr . Obervogt Franz Betz ,
alt 7 Jahre , starb am Schiwlachsieber.

Den 27. Ignatz Günth , Aimmermann und Hinter -
laß , ein Ehemann , a ! r 3 a Jahr 7 Monat und 12 Tage ,
starb an der Auszehrung .

Den 28. Joseph !» « Christiane , Bat . Andreas Reff,
Großh . Küchendiener, alt 3 Jahre 9 Lage , starb am
Scharlachsicber.

Den 29. Johann Jakob Kaspar , Bat . Johann
Muckenschnabel, Hintersaß , alt rr Lage , starb an
Gichtern ,
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